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$ätfelt>fte 3nfct)rtft

grüttaufgabe
Sic leeren ?çftbtr in

nebenfiehenbem Cuabrat
finb mit ben SBucbfiaben
a a a deeeeeg
n n n o r s s t t t
fo auëjuftïilen, baf bie

rcagereefeten SReitjen foU
genbeê bejeidjnen : 1. ei=

nen ttalienifdjen JMdjter,
2. eine heilige, 3. einen Schmetterling, 4. einen
SSaum, 5. einen mâ'nnlidjen Sîamen. ©ie erfte
fenfredjte SReitje lautet gleid) ber entfpredjenbcn
roageredjten.

2öfuna,en ber Staffel auè $lï. 46:

¦
a

n 1

1 1°
n

ftnnblid), roie ber ruhige griebe, ber über ber

ganjen Sîatur lag, bureb einen armfe'igon
Sterblidjen geftört roerben fönnte.

Sdjließlidj, badjte icb, als tdj in bie bhue
liefe unter mir ftarrte, roenn bas Sdjlimmfte
fommen fott, ift es nodj beffer, bier ,ju fterben,
als fidj nodj lange unter Sdjmer.jen in einem
Äranfenbett an Canb gu friimmen. Ses 3Jîen=

jdjen Ceben fdjeint ein armfelig Sing im
SJJergteidj ju ben großen Äräften ber Sîatur.
Jnbes, all meine 33fjiIofopbie fonnte micb
nicfjt oor einem Sdjauer beroabren, als idj
midj umroanbte unb auf ber anberen toeife
bes Sjerbeds jroei Ilmriffe geroabrte, roeldje
idj obne große Sd)roierigfeiten roieber er=

fannte. 6ie fdjienen in ernfter llnterbaltung
begriffen ,ju fein, aber es roar mir nidjt
möglidj, ju bören, roas fie oerljanbelten; fo
begnügte idj midj bamit, auf unb ab ,ju ge=

fjen unb ibre SBemegungen aufmerffam 3U &t=

obadjten.
(Sine Erleichterung roar es mir, als Sic!

an Sed fam. Selbft ein ungläubiger Einge=
meiner ift beffer als gar nidjts.

Sîa, alter 3unge, fagte er beiter unb gab
mir einen Stoß .jroifdjen bie Stippen, bis jetjt
finb roir nodj nidjt aufgeflogen.

Stein, bis jetjt nidjt, antroortete icb, aber
bas ift fein 23eroeis, baß roir es nidjt nodj
tun roerben.

Unfinn, SJÎenfdj! fagte Sief, icb fann gar
nicbt begreifen, roie bu auf biefen abjurb'u
©ebanfen oerfallen bift. 3$ fjabe mit bem
einen unferer mutmaßlidjen SJförber gefpro=
djen; bas fdjeint mir ein ganj netter 23urfdje
,ju fein, ein ridjtiger Sportsmann nadj ber
Sfrt, roie er fidj ausbrüdt.

Sid, fagte idj, idj bin fo überzeugt, baß
biefe jroei SJÎenfdjen eine §öllenmafdjine be=

fitjen, unb bafj roir mit einem gufje fdjon im
(örabc fteben, als roenn id) (äbe, baß fie ein
brennenbes Streidjljob) an bie 3ünbfdjnur
Hielten.

©ut, roenn bies roirflidj beine Ueber ,'.u=

gung ift, fagte Sid, ein roenig ftutjig im 3fu=

genblid über ben Ernft meiner Stimme, bann
ift es beine Sßflidjt, ben Äapitän beinen 93er=

badjt roiffen ju laffen.
Su baft redjt, antroortete idj, idj roifl es

tun. SJÎeine lädjerlidje Sdjüdjtembeit bat mib
bisber baoon abgehalten. 3<b glaube, bafj

2tuê ben ©üben:
bel, bow, ce, del, des, du, eu, ga, gat, ge, gei,
ger, hän, kli, kru, küs, kut, le, le, le, les, les, Ii,
ma, me, mot, ne, ne, o, o, o, per, pi, ri, ri, ron,
ru, sa, ta, tan, te, te, ter, ter, ter, tris, to, val
ftnb 30 SBorte ju bitben unb fo in bie gigur hinein ju
febreiben, baf jebeê freie gelb oon einer ©Übe befefct »irb.

(Sê bebeuten bte SBorte :

SBageredjt: 1. Ufer, 2. Dpemfigur, 4. S£ranèport=
mittet, 6. 3meig, 7. @efa'f, 8. Snftrument, 9. 'Parlament,
11. ©tabt, 13. SJÎengenbejetctjnung, 14. SJcafi, 16. gran:
jöftfdjer gtufj, 19. (Srbfcbaft, 20. ©treit, 21. ©tabt in
Sfjtte, 22. ©öttin, 24. SSunbeêrat, 25. ©cfjmucc, 26. prit
fungëergebntê.

©enf redjt: 1. Äirdjenbtener, 3. ©tabt in 2tfrifa,
5. »idjter, 8. 2Md)ter, 10. Äünftler, 11. ®riedj. 33udj=
fiabe, 12. ©atjwerf, 15. ©etrà'nf, 17. 5£al in ben prjrfc
na'en, 18. £erbe, 23. SJfuftfalifcbeê SBerf, 24. Sier.

©iIben:Jtreujmort 9Utfel:
SBageredjt: 2. Dpoffum, 5. Äomparfe,

5. Palermo, 6. Scooarra, 8. ©eteftor, 9. ®eige,
ii. @rna, 12. Jpefe, 13. SBarbar, 14. ßage,
15. Sîïentor, 17. Äataffer, 19. «Neapel, 20. SOcitabo,
21. 8e»ante, 22. Sarufo.

©enf recht: 1. Sfepoê, 3. Äommobe, 4. ©e=
nator, 5. Papagei, 7. SRaoenna, 10. ©et)ege,
11. (Srbarmen, 14. Saroine, 16. Sornabo, 17. Äa=
pelle, 18. SEetmite, 23. fflubet.

Jtrtjfjtogramm:
3uerft lefe man bte tefcte fenîredjte Weihe, in=

bem man jebeêmal einen SSurhftaben ü'berfpringt.
3n biefer SBeife ftnb aud) bie übrigen «ßud)ftaberi=
reihen ju lefen. SO?an erhält bann : (Sin fluger Starr
ift beffer alê ein narrifdjer Äluger.

Diagonale:
SJHneroa Sîemeftê.

WINTERTHUR"
Unfall- Lebens-

Haftpflicht-, Kautions-, Versicherungen mit und
Diebstahl- und Autoohne Gewinnanteil
mobil -Versicherungen Rentenversicherungen

Schweîz.OnfalIversidieranss- Lebensvenldierungs-

Gesellscbaft Gesellschaft

in Winterthur in Winterthur

Auskunft un d Prospekte
bereitwilligst durch die

Direktion der beiden Gesellschaften in Winterthur
oder deren Generalagenturen.

Seil-allere
bewährt.

DTWANDERS

[lïlalzzuckerî
das alte

einfache
gute
billige

[Halswehmitlei
Umikh vorSchaden zu bewähren,
verlangen Sie die MarkeWander

Geistesarbeiter
deren Nerven durch dauernde Anspannung
geschwächt sind, nehmen zur Auffrischung
ihrer Gesundheit mit Vorliebe Winklers
Kraft-Essenz. Dieses Schwelzerprodukt hat
sich seit bald 50 Jahren als schnell und
nachhaltig wirkendes Stärkungsmittel tausendfach

bewährt. In Apotheken und Drogerien.

C O R S O
Täglich, abends 8 Uhr, Sonntags 3'/i und 8 Uhr

Von Erfolg zu Erfolg I

Die Frau von Korosin
Operette in 3 Akten von Rudoll Frank. Musik von Toni Thoms.

In der Rolle des Korosin : Der Komponist.
In den Hauptrollen : Olga Bartos-Trau Hedda Herrnleld

Etnmy Kreutzer Eva Frederik
Helmut Krauss Felix Meinhart Curt Wollram.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezugl
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Silben-Kreuzwort-Rätsel
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Rätselhafte Inschrift

Füllaufgabe
Die leeren Felder in

nebenstehendem Quadrat
sind mir den Buchstaben

soocleeeeeß
n n n o r s 5 t t t
so auszufüllen, daß die

wagerechten Reihen
folgendes bezeichnen : t.
einen italienischen Dichter,
2. eine Heilige, Z, einen Schmetterling, 4. einen
Baum, à, einen männlichen Namen. Die erste
senkrechte Reihe lautet gleich der enlsprechendcn
wagerechten.

Lösungen der Rätsel aus Nr. 46:

°

I

l >°

ständlich, wie der ruhige Friede, der über der

ganzen Natur lag, durch einen armse'igcn
Sterblichen gestört werden könnte.

Schließlich, dachte ich, als ich in die bl.rue
Tiefe unter mir starrte, wenn das Schlimmste
kommen soll, ist es noch besser, hier zu sterben,
als sich noch lange unter Schmerzen in cinem
Krankenbett an Land zu krümmen. Des Menschen

Leben scheint ein armselig Ding im
Vergleich zu den großen Kräften der Natur.
Indes, all meine Philosophie konnte mich
nicht vor einem Schauer bewahren, als ich
mich umwandte und auf der anderen Veite
des Verdecks zwei Umrisse gewahrte, welche
ich ohne große Schwierigkeiten wieder
erkannte. Sie schienen in ernster Unterhaltung
begriffen zu sein, aber es war mir nicht
möglich, zu hören, was sie verhandelten,' so

begnügte ich mich damit, auf und ab zu
gehen und ihre Bewegungen aufmerksam zu
beobachten.

Eine Erleichterung war es mir, als Dick
an Deck kam. Selbst ein ungläubiger
Eingeweihter ist besser als gar nichts.

Na, alter Junge, sagte er heiter und gab
mir einen Stoß zwischen die Rippen, bis jeizt
sind wir noch nicht aufgeflogen.

Nein, bis jetzt nicht, antwortete ich, aber
das ist kein Beweis, daß wir es nicht noch
tun werden.

Unsinn, Mensch! sagte Dick, ich kann gar
nicht begreisen, wie du auf diesen absurd ni
Gedanken verfallen bist. Jch habe mit dem
einen unserer mutmaßlichen Mörder gesprochen;

das scheint mir ein ganz netter Bursche
zu sein, ein richtiger Sportsmann nach dcr
Art, wie er sich ausdrückt.

Dick, sagte ich, ich bin so überzeugt, daß
diese zwei Menschen eine Höllenmaschine
besitzen, und daß wir mit einem Fuße schon im
Trabe stehen, als wenn ich sähe, daß sie ein
brennendes Streichholz an die Zündschnur
hielten.

Gut, wenn dies wirklich deine Ueber /.u-
gung ist, sagte Dick, ein wenig stutzig im
Augenblick iiber den Ernst meiner Stimme, dann
ist es deine Pflicht, den Kapitän deinen
Verdacht wissen zu lassen.

Du hast recht, antwortete ich, ich will es
tun. Meine lächerliche Schüchternheit hat mi h

bisher davon abgehalten. Jch glaube, daß

Aus den Silben:
bei, bovv, ce, ciel, cies, ciu, eu, Za, gai, Ze, Ze!,
Zer, kän, icli, lc.ru, küs, kut, le, le, le, les, les, I!,
rna, me, mot, ne, ne, o, c>, c>, per, pi, ri, ri, ron,
ru, sa, ta, tsn, te, te, ter, ter, ter, tris, to, val
sind ZV Motte zu bilden und so in die Figur hinein zu
schreiben, daß jedes freie Feld von einer Silbe besetzt wird.

Es bedeuten die Worte:

Wagerecht: i. Mer, 2. Opernsigur, 4. Transportmittel,
<Z. Zweig, 7. Gefäß, 8. Instrument, 9. Parlament,

it. Stadt, tZ. Mengenbezeichnung, t-i. Maß, tt>.
Französischer Fluß, t9. Erbschaft, 20. Streit, 2t. Stadt in
Chile, 22. Göttin, 2». Bundesrat, 2à. Schmuck, 26. Prü-
fungsergebnis.

Senkrecht: t. Kirchendiener, Z. Stadt in Afrika,
à. Dichter, 8. Dichter, to. Künstler, it. Griech. Buchstabe,

i2. Salzwerk, ià. Getränk, 4 7. Tal in den Pyri-
näen, 18. Herde, 2Z. Musikalisches Werk, 2i. Tier.

Silben -Kreuzwort-Rätsel:
Wagerecht: 2. Opossum, 5. Komparse,

5. Palermo, 6. Novarra, 8. Detektor, 9. Geige,
it. Erna, t2. Hefe, tZ. Barbar, i». Lage,
ià. Mentor, t7. Kataster, t9. Neapel, 20. Mikado,
2l. Levante, 22. Caruso.

Senkrecht: t. Nepos, Z. Kommode, i.
Senator, â. Papagei, 7. Ravenna, 40. Gehege,
tt. Erbarmen, <4. Lawine, tt>. Tornado, 47.
Kapelle, i8. Termite, 2Z. Rubel.

Kryptogramm:
Zuerst lese man die letzte senkrechte Reihe,

indem man jedesmal einen Buchstaben überspringt.
Jn dieser Weise sind auch die übrigen Buchstaber-
reihen zu lesen. Man erhält dann : Ein kluger Narr
ist besser als ein närrischer Kluger.

Diagonale:
Minerva Nemesis.

Unfall- l.eben8-
itaitpilickt-, Kaution«-, versickerunZen mit unci
OiebstakI- unci /Xuto- okne Oetvinnanteil
mobil -VersickerunZen Kenten versickerunjzen

!à«lîiî.IjllkgIIVl!kMl!NIIl!Z!'

in >Vintertkur in Wintertnur

^uslcunkt un ci ?rosoelite
bereitvillilzst clurck ciie

llirektioi. âeàià KeselkeiMeli mMàttiur
ocier cieren LeneralaZenturen.

Zeitiàrs
bewskrl

«las site
einsacke
oute
villige

limàl>î5clisà ?u dmàm.

Geistesarbeiter
cieren Nerven ciurck cisuerncle ^rrzpsnnurig
geîckvsckt zlnck, nekmen zur ^uskrisckung
ikrer (Zesunckkelt mit Vorliebe V^inklers
iirstt-kzsen?. Dieses Zckvelrerprockukt kat
sick seit baìct 50 /okren aïs scknell unck nsck-
ksltig virlcencies Ztsrlcungsmlttel tsusencl-
tock devökrt. ln ^potkeken unci Drogerien.

<D 0 lì 8 0
îìixiicd, sbencis 8 vdr, 8onàxs Z-, unâ 8 vkr

Von ertolg iu iNrtolg!

vie ?rau von «Xorosin

In cien riiniptrollen : oixa iZarios-l'rsu rteciciîl rierrnkeicl
IZmrav Kreutzer - lZvs frecieriic

ttelrnut Kr-»uss r^elix I^einnârt Lurt Vollrsm.

tXekmeo Sie bitte bei öestelluoeeo immer »ul cken blebÄspalter" öe-uxl
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